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ATHLETEN-BRIEF  
TORTOUR Ultracycling 17. – 19. August 2023 
14.08.2023 

 
Wir freuen uns schon jetzt, zusammen mit Dir das 15-Jährige Jubiläum der TORTOUR Ultracycling zu feiern. 
Schön bist Du mit dabei! 
 
Anbei erhältst Du wichtige Informationen im Zusammenhang mit Deiner Teilnahme und wir bitten Dich, die 
Inhalte genau zu studieren. In gewissen Formaten haben wir noch ein paar zeitliche Anpassungen 
vorgenommen. 
 
Wir wünschen eine reibungslose Vorbereitung.  
 
1. TORTOUR Reglement, Handbuch und Roadbook 
Das TORTOUR Reglement, das Handbuch und das Roadbook beinhalten alle wichtigen Informationen, welche 
in der Planung und Vorbereitung auf die Veranstaltung unterstützen. Diese sind Pflichtlektüren im 
Zusammenhang mit der Teilnahme an der TORTOUR Ultracycling. 
 
Du findest sie im jeweiligen TORTOUR Format unter: https://www.tortour.com/rennformate/ultracycling/ 
 
2. Unterkunft 
Ausgeruht und stressfrei an den Start der TORTOUR in Küsnacht rollen? Garantiert die beste Vorbereitung für 
lange Stunden auf Deinem Bike. Unser Hotelpartner Zürich City Hotels bietet Sonderkonditionen auf 
Übernachtungen.   
https://www.tortour.com/services/hotels/ 
 
3. Anreise 
Verfügbare Parkplätze in Küsnacht wurden zugunsten unseres Events reserviert. Die Anzahl ist jedoch 
beschränkt – first come first served. Die Anreise ist wenn möglich ohne Privatauto, in Fahrgemeinschaften, per 
ÖV oder per eigenem „Taxidienst“ zu organisieren. Den Weisungen des Staff ist Folge zu leisten.    
 
4. Ruheräume/Duschen/Schliessfächer 
In den Garderoben der Kunsteisbahn Küsnacht stehen Ruheräume zur Verfügung, wo man sich bei Bedarf 
zurückziehen und ausruhen kann. Schlafmatten und Schlafsäcke sind selbst mitzubringen. 
 
Duschen sind in genügender Anzahl vorhanden. Des Weiteren stehen Schliessfächer für Wertsachen zur 
Verfügung. 
 
5. Check-in 
Die Check-in Zeiten sind im Handbuch bzw. auf der Website unter Zeitplan ersichtlich. Die unterzeichnete 
Athletenerklärung (siehe Handbuch) ist zum Check-in mitzubringen.  
 
Athletinnen und Athleten, die sich zusätzlich für die Teilnahme an der Ultracycling Schweizer Meisterschaft 
angemeldet haben, sind verpflichtet beim Check-in eine gültige Lizenz vorzuweisen. 
 
6. Inspektion Rennräder 
Die Inspektion der Rennräder aller ab Küsnacht Startenden wird beim Einlass in die Startaufstellung 
vorgenommen. Rennräder von Teammitgliedern, welche erst später im Einsatz stehen, können von Officials 
jederzeit unterwegs inspiziert werden.  
 
7. Briefing 
Die Briefing Zeiten sind im Handbuch bzw. auf der Website unter Zeitplan ersichtlich.  
Für die Startenden der TORTOUR 250 wurden die Briefingzeiten angepasst und zeitlich mit den Starts 
harmonisiert. 
 
8. Strecken 
Die aktuellsten Streckenpläne bzw. Etappen und deren gpx-Dateien finden sich unter www.tortour.com in den 
jeweiligen Rennformaten unter „Strecke“. Es ist zu beachten, dass Streckenanpassungen aufgrund des 
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Bewilligungsverfahrens bis kurz vor dem Event möglich sind.  
Tipp: Die gpx-Dateien am Tag vor dem Rennstart auf das Navigationsgerät laden. Damit ist sichergestellt, dass 
die aktuellsten Versionen verwendet werden.  
 
9. Startzeiten 
Die Startzeiten sind neben dem Handbuch und der Website ebenfalls unter 
https://www.datasport.com/live/startlist/?racenr=25542 ersichtlich.  
 
ACHTUNG TORTOUR 500 6er-Teams: Die Startzeit für die 6er-Teams begleitet wird auf Samstag, 19.08.2023 
auf 01:00 Uhr festgesetzt. 
 
10. Startprozedere 
 
• Einlass der Athlet*innen ins Startgelände: Rennstartzeit minus 20 Min. 

• Tragen des offiziellen TORTOUR Trikots (mindestens für Vorstart Foto)  
• Technische Inspektion/Abgabe Tracker 
• Vorstart Foto 
 
Die Starts sämtlicher Formate und Kategorien werden neutralisiert im Massenstart absolviert. Geführt werden 
die Startenden durch Motomarshalls Richtung Küsnacht Dorf. Das Rennen wird von diesen am ersten Aufstieg 
freigegeben. Alsbald das Rennen freigegeben ist, ist das Windschattenfahren bei anderen Teams nicht erlaubt.    
 
11. Timestations 
 
Timestation Hemberg: Die Timestation Hemberg ist nur eingeschränkt betreut.  
Öffnungszeit: Fr. 08:00 - Sa. 01:00 Uhr. Ist die die Timestation nicht betreut, fahren die Athlet*innen ohne Stopp 
weiter.  
 
Timestation KEK, Küsnacht: Die Eventlocation in der KEK ist ebenfalls eine Timestation. Auch da liegt eine 
Zeitentabelle zur Unterschrift bereit, welche bei jeder Durchfahrt unterzeichnet werden muss. 
 
Verpflegung: Diverse Timestations inkl. der Timestation in der KEK bieten Rennverpflegung an. Diese 
Verpflegung ist den unbegleiteten Teilnehmenden der TORTOUR 500, TORTOUR 250 sowie TORTOUR 
Myself vorbehalten. Wir bitten freundlich, dies zu respektieren. 
 
Verhalten an Timestations: Einige Timestations befinden sich mitten in bewohnten Quartieren. Die Nachtruhe 
ist entsprechend einzuhalten.   
 

12. Strecken-Ausschilderung 
Die Runden für die TORTOUR 250 (Runden über 200 km & 50 km) und damit einhergehend die Runde für die 
TORTOUR Myself (50 km) bzw. die letzte Runde für alle Teams sind mit leuchtgelben Pfeilen ausgeschildert.  
Achtung: Bei Uetzikon trennen sich die Strecken der 200 km und 50 km Route.  
 

13. Finisher Verpflegung 
Im Ziel warten kühle Getränke und köstliches Curryreis mit pflanzenbasiertem Planted Chicken auf die 
Athlet*innen und ihre Betreuer. Nur das Athleten- resp. Crew-Bändeli am Handgelenk berechtigt zum 
kostenlosen Bezug der Finisher Verpflegung. Zusätzliche Menus und ein erweitertes Verpflegungsangebot kann 
auch durch Gäste erworben werden.  
 

14. Finisher Party 
Am Samstag ab 16:00 Uhr wird der Zürcher DJ Urs Diethelm und seine Crew mit coolem Sound für 
ausgelassene Stimmung in der Halle sorgen. Motiviert Eure Familien und Freunde dazu, Eure Leistung mit 
Euch in der KEK zu feiern.  
 

15. Siegerehrung 
Die Siegerehrung findet am Samstag um ca. 17:00h statt. Es wäre schön, wenn wir auf Euer zahlreiches 
Erscheinen vor Ort vertrauen dürfen.  
 

16. P.S. 
In den zusammengefassten und verschiedentlich kommunizierten News zur TORTOUR Ultracycling 2023 
haben wir unter dem Titel „Teams: Neuer Team-Spirit“ folgenden Punkt aufgeführt: Nur ein Begleitfahrzeug pro 
Team. Dies gilt für die Formate TORTOUR 1000 sowie 500. Die kürzeren Formate sind wie bis anhin ohne 
jegliche Begleitung oder Hilfe von Aussen unterwegs.  
 


